
Wissener Reservisten und ihre 

Ortsverbände 

Brachbach/Kirchen/Mudersbach und 

Daaden schossen beim Schützenverein 

Grindel ihre Vereinsmeister aus – Dickes 

Lob für die Betreuung 

 

 

WISSEN/KIRCHEN/DAADEN. Vereinsmeister der Reservistenkameradschaft (RK) 

Wisserland und ihrer Ortsverbände (ROV) Brachbach/Kirchen/Mudersbach und 

Daaden bei den Vereinsmeisterschaften 2010 auf dem Schießstand in Grindel wurde 

in der Gesamtwertung mit 263 Ringen Rainer Schmidt und löste den Vorjahressieger 

und Zwillingsbruder Udo Schmidt ab. Der Vorsitzende, Oberstleutnant d.R. Axel 

Wienand, überreichte im Grindeler Schützenhaus gemeinsam mit dem Leiter der 

Reservistenschießsportgemeinschaft „Oberes Siegtal“ den Wanderpokal mit 

Urkunde. Zweiter wurde Udo Schmidt, gefolgt von Ingolf Wagner. Geschossen wurde 

mit der Zentralfeuergebrauchspistole 9 mm und der Sportpistole KK stehend 

freihändig sowie dem Luftgewehr liegend aufgelegt. In der Einzelwertung 

Zentralfeuergebrauchspistole hatte Rainer Schmidt die Nase vorn und verwies Udo 

Schmidt und Ingolf Wagner auf die Plätze 2 und 3. In der Einzelwertung Luftgewehr 

siegte Michael Schneider vor Manfred Giebeler und Mario Bähner. Beim Schießen 

mit der Sportpistole sicherte sich Rainer Schmidt vor Udo Schmidt und Sebastian 

Groth Platz 1 auf dem Siegertreppchen. Manfred Giebeler war Bester beim Schießen 

auf die RK – Ehrenscheibe. Ein Schmuckstück, das ihn an seine Leistung noch lange 

erinnern wird. Der Orden „Nix und wieder nix“ für Bestleistungen im Schießwettkampf 

wanderte von Uwe Samrowski an seinen Daadener Ortsverbandskameraden Armin 

Schupp. RK –Vorsitzender Axel Wienand und die Leiter der Reservistenortsverbände 

Brachbach/Kirchen/Mudersbach und Daaden, Klaus Schneider und Uwe Samrowski, 

sowie der Leiter RSG „Oberes Siegtal“, Werner Schuh bedankten sich bei den 

Grindeler Schützen für das Bereitstellen der Schießanlagen, Scheiben und Munition. 

Wienand zollte dem Leiter der RK eigenen Schießsportgruppe, Werner Schuh, sowie 

deren Mitgliedern großes Lob für die hervorragende Betreuung, Organisation und 

Durchführung des Wettkampfes. Zuvor begrüßte Schützenvereinsvorsitzender Peter 

Brenner die heimischen Reservisten und Gäste im Schützenhaus und unterstrich das 

nun mittlerweile seit 4 Jahren bestehende Freundschaftsverhältnis. 

Den Abschluss der Veranstaltung bildete ein gemütliches Beisammensein von 

Schützen, Gästen und RK – Mitgliedern.    (aw) 

     

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Letzte Vorbereitungen werden vor der Eröffnung der Vereinsmeisterschaften 2010 getroffen. 

Foto: Peter Piechnitzek 

 

 

Das Schießen mit Zentralfeuergebrauchspistole 9 mm und Sportpistole KK begeisterte die 

zahlreichen Wettkämpfer.  

Foto: Björn Reiter 

 

 

Die Schützen bei der Trefferaufnahme.   

Foto: Björn Reiter 

 



 

Die Siegerehrung beginnt. Große Spannung herrscht. 

Foto: Peter Piechnitzek 

 

 

Udo Schmidt wurde Vizevereinsmeister in der Gesamtwertung. Seinen Titel aus dem Vorjahr 

konnte er nicht halten. Er nahm dies mit Humor und einem Lächeln hin. 

Foto: Peter Piechnitzek 

 

 

Aus den Händen des Schießmeisters Bernd Morgenschweis (rechts) gab es den Pokal für den 

„Zeitpatzierten“. 

Foto: Peter Piechnitzek 



 

Wanderpokal und Standpokal mit Urkunde für den Gesamtsieger Rainer Schmidt (2.v.l.). Der 

Leiter RSG Werner Schuh (links), RK – Vorsitzender Axel Wienand (2.v.r.) und 

Schießmeister Bernd Morgenschweis (rechts) gratulierten dem Allroundschützen.  

Foto: Peter Piechnitzek 

 

 

Die RK – Ehrenscheibe ging an Manfred Giebeler (2.v.r.). 

Foto: Peter Piechnitzek 

 

 

Der Orden „Nix und wieder nix“ für Bestleistungen im Schießwettkampf wanderte von Uwe 

Samrowski an seinen Daadener Ortsverbandskameraden Armin Schupp. Mit einem 

Schmunzeln nahm er seine Auszeichnung hin. 

Foto: Peter Piechnitzek 


